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Einladung zur Frühjahrstagung 2018 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
hiermit laden wir Sie herzlich zur Frühjahrstagung des Arbeitskreises für Wirtschafts- und Sozialgeschichte ein. 
Die Tagung wird das Thema der entfallenen Herbsttagung nachholen und unter dem Titel „Glokalisierung und 
Mobilität im Kontext der Geschichte Nordwestdeutschlands“ am 10. März 2018 im Haus der Wissenschaft in 
Bremen stattfinden. 
 
Effekte von Globalisierung, mit Peter Fäßler (2007) verstanden als gesellschaftlicher Querschnittsprozess, der 
Vernetzung immer weiterer Räume durch soziale Interaktion, lassen sich in historischer Perspektive nicht nur 
hinsichtlich der Transformation der außereuropäischen Welt seit der Frühen Neuzeit beobachten und einer 
Globalgeschichte zuordnen. Vor allem auch die lokalen Auswirkungen solcher Entwicklungen an allen ihren 
Knotenpunkten sind unter dem Stichwort der Glokalisierung in jüngerer Zeit verstärkt ins Zentrum 
wissenschaftlichen Interesses gerückt. Neben der Untersuchung der von Nordwestdeutschland ausgehenden 
Impulse weltweiter Vernetzung ist es unter diesen Gesichtspunkten nicht weniger interessant, gerade auch 
Rückwirkungen bzw. Rückkopplungen von Globalisierungsprozessen in den norddeutschen Raum in den Blick 
zu nehmen – sind doch darauf bezogene Phänomene inzwischen nicht nur zu einem in der Landesgeschichte 
wahrnehmbaren Forschungs- und Diskussionsgegenstand geworden, sondern auch bereits in Erinnerungskultur 
und Musealisierung fest verankert. 
 
Durch diese Beobachtungen angeregt fragt die Frühjahrstagung des Arbeitskreises für Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte vor einem weiten zeitlichen Horizont nach Zusammenhängen zwischen Globalisierung, 
Glokalisierung und Mobilität, die ebenso Waren und Dienstleistungen wie Kapital oder Ideen und schließlich 
auch den Akteur Mensch selbst betreffen können. 
 
Details zum Programm entnehmen Sie bitte dem Anhang, Informationen zum Tagungsort und zur Anreise 
finden Sie unter https://www.hausderwissenschaft.de/Kontakt.html.  
 
Wie üblich wird es am Tagungsort einen kleinen Mittagsimbiss geben, und auch für Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt. Bitte teilen Sie dem Schriftführer bis zum 28. Februar mit, ob Sie an der Tagung teilnehmen werden. 
 
Zugleich möchten wir mit dieser Einladung bekannt geben, dass die im vergangenen Herbst durchgeführte 
Neuwahl des Sprecherteams erfolgreich war und nun Christoph A. Rass und Karl Heinz Schneider den 
Arbeitskreis für Wirtschafts- und Sozialgeschichte für die kommenden drei Jahre vertreten werden. 
 
Mit den besten Grüßen, 
 
Christoph A. Rass, Karl Heinz Schneider, Christian Fieseler 

https://www.hausderwissenschaft.de/Kontakt.html

